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und vorlegen!

Die eine Hälfte des Geldes, die während 
des Sommerfests beim Verkauf der Tom-

bola-Lose eingenommen wurde, geht in die-
sem Jahr an den För-
derverein von „Satt 
und schlau“, einem 
sozialen Projekt, das 
Grundschulkinder un-
terstützt. „Zwischen 
zehn und zwanzig 
Prozent aller Schul-
abgänger in Deutsch-
land verfügen über 
nur unzureichende 
Grundkenntnisse im 
Lesen, Schreiben und 

Rechnen“, sagt die Kölnerin Karen Kleybold, 
die das Projekt 2011 ins Leben gerufen hat. 
„Das ist eine Katastrophe, denn viele dieser 
jungen Menschen sind schlecht für eine Be-
rufsausbildung vorbereitet. Damit sind sozi-
ale Schwierigkeiten vorprogrammiert.“ „Satt 
und schlau“ kümmert sich in mittlerweile fünf 
Stadtteilen neben der Grundschule um sozial 
stark benachteiligte Kinder im Alter von sechs 
bis zehn Jahren, um ihnen einen „erfolgreichen 
und vergnügten Weg durch die ersten Schul-
jahre zu ermöglichen.“ „Wir treten nicht als 
Konkurrenz zur Ganztagsbetreuung an den 
Schulen auf, sondern sind eine hilfreiche Ergän-
zung“, erklärt Kleybold. Deshalb entscheiden 
Schule und Eltern zusammen, welche Kinder 
- die zu Hause keine ausreichende Unterstüt-
zung erhalten und für die die Nachmittags-
betreuung in der Schule nicht ausreicht - bei 
„Satt und schlau“ gefördert werden. Gestar-
tet ist die ehrenamtliche Initiative, die von den 
Maltesern unterstützt wird, Ostern 2012 in 
Chorweiler, im selben Jahr kam schon Riehl 
dazu. Mai 2015 erfolgte dann der Umzug in 
die Räume der katholischen Gemeinde St. En-

gelbert, direkt gegenüber der Grundschule. Bis 
zu zehn Kinder werden jeden Nachmittag von 
zwei hauptamtlichen Kräften und einer ehren-
amtlich arbeitenden Person betreut. Zu einem 
Team gehören insgesamt zwölf haupt- und 
ehrenamtliche BetreuerInnen, die die Dienste 
unter sich aufteilen. „Obwohl ganz viel ehren-
amtliche Arbeit geleistet wird, braucht jeder 

Standort pro Jahr 14.000 bis 17.000 Euro. Da 
freuen wir uns über jede Spende wie hier in 
Riehl“, sagte Kleyboldt. 	 mac

„Satt und schlau“ hilft Grundschülern


